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Unser Kommentar zum Pressebericht vom 20.02.2018 

Erinnerungen verblassen so schnell 
Um nur auf ein genanntes Beispiel einzugehen, möchten wir uns hier auf die Eisfläche beschränken. 

Im Jahre 2002 hatten die zwei BVW-Stadträte Helmut Forster und Beppo Praller bereits die Idee zur Errichtung einer Eisfläche hinter dem Marienbrunnen in 
Wolfratshausen. Sie stellten die Anfrage an den damaligen Bürgermeister H. Berchtold. Herr Berchtold genehmigte dies grundsätzlich, aber mit der Auflage, dass die 
BVWOR alle Kosten dafür tragen sollte. Das war uns nicht möglich, somit das Projekt vorerst gestorben. 



 
 
 
 
Aber wir haben letztes Jahr einfach angepackt. Die äußerst aufwändige Sponsorensuche durch unser Vorstandsmitglied Engelbert Stapf war erfolgreich. Mit der 
Zusage für 20.000,- Euro und mit einem, bis ins Detail ausgearbeiteten Konzept, konnte die BVWOR 2017 das Projekt im Stadtrat vorstellen und auch die meisten 
anderen Fraktionen dafür begeistern. 

Hier liegt der Unterschied: nicht Wahlprogramme und Visionen überzeugen, – sondern diejenigen die anpacken, die Projekte konkretisieren und auf den Weg bringen. 
 
 
Dieser Artikel bringt es auf dem Punkt:  

 
 
 
 


